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Schuldlenstnachrichte».
Der kath . Schul - , Meßner - und Organisten-

dtenst zu Horben , Laiidamls Freiburg , ist dem
Hauptlehrer Franz Seiterle zu Jttenschwand ,
AmtS Schönau , übertragen worden .

Dem Schulvcrwalter Jobann ErleS in Mühl¬
hausen ist die dortige evangel . Echulstelle , Be-
zirkeschulvisitatur Pforzheim , übertrage » worden .

Durch die Pensionirung des zweiten Haupt-
lehrerS Laver Heilig ist die zweite Hauptlehrer¬
stelle an der kathol. Volksschule zu Meßkirch
mit dem Einkommen der dritten Klasse , nebst
freier Wohnung und Antheil an dem Schulgelde,
welches bei einer Zahl von etwa 250 Schul¬
kindern auf 1 fl . 30 kr . für jedes Kind festge¬
setzt ist , in Erledigung gekomnien . Die Be¬
werber um diese Stelle haben sich bei der Fürst! .
Fürstcnberg 'schen StandeSherrschaft , alS Patron,
innerhalb 6 Wochen zu melden.

Durch daS Ableben deS HauptlehrerS Karl
Bühler ist der kathol. Schuldienst zu Binzgen ,
AmtS Säckingen , mit dem gesetzlich regulirten
Gehalte der ersten Klasse , nebst freier Wohnung
und dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von
etwa 98 Schulkindern auf 48 kr. für jedes Kind
festgesetzt ist , erledigt worden .

Durch die Pensionirung deS Hauptlehrers
Valentin Joseph OhnhauS ist der kaihol . Schul - ,
Meßner - und Organistendienst zu Nnterwittlg -
hauftn , AmtS Gerlachsheiin , mit dem gesetzlich
regulirten Einkommen der zweiten Klaffe , nebst
freier ' Wohnung und dem Schulgelde , welches
bei einer Zahl von etwa 75 Schulkindern nun¬
mehr auf 48 kr . für jedeS Kind festgesetzt ist,
,n Erledigung gekommen .

Der kathol . Schuldienst zu Varnhalt, Amts
Bühl , ist dem Hauptlehrer Sylvester Hepting

zu GauSbach , Amts Gernsbach , übertragen,
und dadurch der kathol . Schuldienst zu GauS¬
bach mit dem gesetzlich regulirten Gehalte der
ersten Klasse , nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
64 Schulkindern auf 1 fl . für daS Kind fest¬
gesetzt ist , erledigt worden.

Die Competenten um obige Schuldienste haben
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 ( Reg . Bl . Rr . 38 ) durch ihre BezirkS-
Schulvisitaturen bei den einschlägigen BezirkS-
Schulvisitaturen iimerhalb 6 Wochen zu melden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Wolfach. ( Bekanntmachung .> Nro . 11709 .

DaS Ausschreiben wegen Diebstahls und Fahn¬
dung in, Anzeigeblatt Nro . 46 , S . 433 , wird
wie folgt berichtiget:

Von dem im Hause deS Gutsbesitzers Moritz
Wintcrer in Hauserbach entwendeten Getüch ist
in der Zwischenzeit aufgefunden und beigebracht
worden : . Ein Stück ungebleichtes Reustenruch, 22
Ellen . Ein Stück 16 3/4 Ellen , von welchen
abgeschnitten wurden und mangeln 5 '/4 Ellen .
Desgleichen l6 '/2 Ellen , und mangeln 5 '/2 Ellen .
Ein Stück halbgebleichter Zwilch , 13 '/2 Ellen ,
und mangeln 9 '/2 Ellen. 12 % Ellen desgleichen,
mangeln 10 % Ellen .

Im Hause der Wittwe deS Bernhard Geiger ,
Franziska Dreyer : daS Tischtuch von Reusten-
zwilch .

Im Hause deS Gutsbesitzers Andr . Schmider :
Ein Stück halbgeblcichtes , 1 % Ellen breites
Reustentuch , wovon 5 % Ellen mangeln . Ein
Stück desgleichen , I8 :% Ellen. Ein Stück unge¬
bleichter Zwilch , 8% Ellen , u . mangeln 10 Ellen .
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DaS Aschentuch . Die Weste von schwarzem
Manchester . Die Pechstiefel .

Im Hause des Gutsbesitzers Gutmann : die
kalbledernen Weiberschuhe , mit Floretseitenband
eingefaßt .

Bel den auf dem s. g . Flachenberg , Gemeinde
Mühleubach , aufqefundenen Gegenständen be¬
fand sich ein Paar Mannsstiesel von Kalbleder
mit langen weichen Rohren , starken und mit

?
stoßen Nägeln beschlagenen Sohlen und Ab¬
ätzen , ungewöhnlicher Fußlänge und sehr ab¬

genützt , welche wahrscheinlich von einem der
Diebe zurückgelassen worden sind .

Ferner ein Stück , 9 Ellen , ungebleichter ,
t 3/ 4 Me » breiter Zwilch , geschätzt zu 24 kr . per
Elle , dessen Eigenthümer zur Zeit unbekannt ist
und deßhalb zur Anmeldung aufgesordert wird .

Wolfach , den 8 . Juli >846 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .

lt ] Rheinbischofsheim . ( Aufgefundener
Leichnam . ) Nro . 7259 . Am 8 . d . M . , Nach¬
mittags , wurde auf einer auf der Scheide zwischen
hiesiger und Freistcttcr Gemarkung gelegenen
Rheininsel ein männlicher Leichnam aufgefunden ,
der >chon in einem hohen Grade in ^ » ulniß
übergegangen war . Derselbe ist 5 ' 8 " groß ,
hat schwarze , mit grauen stark untermischte

aare , hohe Stirne , rundes Gesicht , kleine
ase , gute Zähne , und mag zwischen 45 — 50

Jahre alt sein . Der Leichnam war bekleidet
mit eincni hellblauen Tuchfrack mit durchsich¬
tigen Hornkuöpfe » ; einem halbseidenen , gelb
geblümten , mit kleinen Metallknöpfen versehenen
Gilet ; blauen , schmal und eng gestreiften Hosen
von Baumwollenzeug , mit Hosenträgern von
Baumwollqurten ; einem Hemde von guter Lein¬
wand , mit den Buchstaben F . R . roth gezeichnet .

Wir bringen dieses mit dem Ersuchen zur
öffentlichen Kcnntniß , falls über die persönlichen
Verhältnisse deS wahrscheinlich Berunglückteu
etwas bekannt werden sollte , hievon anher Mit¬
theilung zu machen .

Rheinbischofsbeim , den 9 . Juli 1846 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

I . Ä d . A . V :
Sachs .

{ 11 Bruchsal . (Aufforderung . ) Nro . 20511 .
Johann Fetzncr 2 . von Obergrombach hat sich
aus seinem Hcimathsorte heimlich entfernt , wahr¬
scheinlich j„ d» Absicht , um sich nach Amerika
pl begeben

Derselbe wird nun hiermit aufgesordert ,
sich binnen 3 Mopatcn Mi so gewisser
wieder einzufinden , alö sonst nach Maaßtztzbe
deS EdiktS vom 4 . Juni 1808 (Reg . Bi Rr 18
8 9 ) und des Gesetzes vom 3 . Oclober 1820
gegen ihn verfahren werde .

Bruchsal , den 2 . Juli 1846 .
Großherzogliches Oberamt .

Würth .

DiebstahlS - Anzetgen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf dir
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Oberamt Bruchsal .
Nro . 20928 . Dem Christoph Zöller von

Untergrombach wurden , am Montag den 29 . Juni
während des VormittagSgotiesdieiistes aus seiner
Behausung folgende Gegenstände entwendet :

1 ) Ein Stück hänfenes , auögebleichteö Tuch ,
von ungefähr 23 bis 21 Ellen .

2 ) Ein blauer Regenschirm , welcher oben an
der Zwinge zweimal durchlöchert und deßwegen
mit blauem Tuche geflickt ist .

3 ) An baarem Gelbe 4 bis 5 Gulden , be¬
stehend aus 4 Halbguldenstücken und sonstiger
kleiner Münze .

4 ) Eine silberne Taschenuhr mit 2 Gehäusen ,
wovon daS äußere rotb lackirt und das innere
von Silber ist . An der Stelle , wo man die
Uhr öffnet , befindet sich an diesem Gehäuse ein
kleines Loch. Die Uhr wird auf der Rückseite
aufgezogen und war mit einer röthlichen tom -
bakenen Kette versehen .

5 ) Ein Paar bereits abgetragene Hosen von
dunkelblauem Tuche , ohne bes ' ndere Kennzeichen .

6 > Ei » kleiner Meisel , l-r Zoll breit und vier
Zoll lang .

Nro . 20096 . Am 17 . Juni , Vormittags
zwischen 8 und 10 Uhr , wurden dem Andreas
Beycrle von Ubstadt aus seinem verschlossenen
Schranke 20 Stück Kronenthaler entwendet .

Nro . 19998 . Am 20 . Juni d . I . , Mittags ,
wurde den : Franz Peter Brecht , Bürger und
Bauer in Ubstadt , ein Betlkiffen aus senke .»
Garten entwendet . Dasselbe hatte einen roth
und weiß gewürfelten franzlcinenen Ueberzug ,
und das Kissen selbst war von blau gestreiftem
Barchent , mit rothem Faden mit F . P . B . ge¬
zeichnet.



Rastatt . ( Diebstahl . ) Am 12 . v. M . wurde

in einem Privalhause dahier eine Tabackspfeife
mit einem langen schwären Rohr und einem

Kopf , auf dem sich das Porträt des Pfarrers

Zittel befunden , entwendet . Da die Pfeife bis

jetzt nicht ermittelt werden konnte , so bringe ich

diesen Diebstahl behufs der Fahndung zur allge¬
meinen Kenntniß .

Rastatt , den 9 . Juli 1846 .
Der Generalmajor » . GarnisonS - Commandant .

v . Cloffmanu .

Zehntablös ungen .
In Gemäßheit des 8 74 des ZehntablösungS -

gefetzcS wird tziemit öffentlich bekannt gemacht ,

daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬

gültig beschlossen wurde :
im Bezirksamt Ladenburg :

fl 1 des dein evangelischen Kirchenärar in Wall -

stadtcr Gemarkung zustehenden Zehntens ;

IIf deS der Großherzogl . evanqel . Collectur

Mannheim auf JlveSheimer Gemarkung zu¬
stehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Jestetten :

[ 1 ] zwischen der Pfarrei Battersweil und den

Zehntpflichtigen auf dem Häuserhof ;

jls zwischen der Pfarrei BaiterSweil und
den Zehntpstichtigen der Gemeinde Dctlighofen ;

13 ] zwischen der kathol . Pfarrei Battersweil
und den Zehntpflichtigen zu Albführen , Gc -

meindevcrbands Weisweil ;
im Bezirksamt Blumenfeld :

fl ] zwischen der Kaplanei Leipferdingen und

den dortigen Zehntpstichtigen ;
13 ] zwischen der Pfarrei Thengen und den

Zehntpflichtigen von Thalheim , wegen deS der

Erster » auf der Gemarkung Thalheim zustehenden
KleinzehntenS ;

j3i zwischen der Pfarrei Bißlingen und den

Zehntpflichtigen zu Schtatt ;
im Bezirksamt Radolfzell :

12J des der Pfarrei Rielasingen auf der Ge¬

markung Arten zustchenven Zehntens ;
im Bezirksamt Weinheim :

[2 ] deS der karhol . Pfarrei Hochsachsen auf
der Gemarkung bectfdbft j uftdjcnben Zehntens ;

im Bezirksamt Müllheim :

[2] des ärarischen Zehntens zu Hügelhcim ;
im Bezirksamt Bühl :

j31 zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Bühl und der Gemeinde Ulm ;

im Bezirksamt Triberg :
131 deS der S tadtpfarrei Triberg auf dortiger

Gemarkung zustehcnden großen u . kleinen Zehntens ;
im Bezirksamt, . S tockach :

131 zwischen der Großh . Pfarrei Eigeltingen ^
und den Zehntpflichtigen der Gemarkung Hom¬
burg , Genieinde Münchhof .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft alS
Lehenstück, StammgutStheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in deir 4 $ 74 und 77 deS Zehntab¬

lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den

Jehntberechtigten zu wenden .

13] Karlsruhe . (Brod - nnd Fourraqe -

Lieferung betr . ) Die Brodlieferung für die
Garnisonen Freiburq , Rastatt , Karlsruhe
mit Gottesaue , Bruchsal , KiSlau und
Mannheim , in den vier Monaten Septem¬
ber , October , November und December
1846 , und die Fourrage - Lieferung für die
Garnisonen Freiburq , Rastatt , Karlsruhe
mit Gottesaue u . Mannheim i» denselben
vier Monaten soll Dienstags den ll . August
d . I . an die Wcnigstfordernden begeben werden .

Die hierzu Lustlragendcn haben
1 ) vor Allem die bei sämmtlichen GarnisonS -

Conlmandantschastcn und bei der Unterzeichneten
Stelle aufgelegten Lieferungsbcdinguugen einzu¬
sehen und Formulare zu den Soumissioncn un -

entgeldlich i» Empfang zu nehmen ;
2 ) ihre Soumissionen an das Großherzoqliche

Kriegsministerium portofrei , versiegelt und mit
der Aufschrift „ Brod - ( Fourrage - ) Lieferung
für die Garnison N . N . betreffend " cinzusenden ,
oder bis Dienstag de » 11 . August Vor¬

mittags 10 Uhr in die bei der Unterzeichneten
Stell « auSgcsehte SoumisstonS Lade einzuleqen ,
weil sogleich nach dem Schlage dieser Stunde

auf der Uhr der evangelischen Stadlkirche mit
der Eröffnung der Sounnsffonen begonnen ,
jedes spätere Angebot aber zurückgewiese » wird .

3 ) Jeder Soumittent hat seiner Soumission
ein gemeinderätblicheS , von dem betreffenden Amt
beglaubigtes Leumunds - und Vermögenszeugniß
oder die KriegSministeral - Verfügung , wodurch
er von Vorlage deS V,rmögcnS - und LeumiindS -
zeuqniffeS befreit geworden ist, beizulegen . Sou -
missionen , welchen diese Anlage fehlt , werden

‘ ohne alle Rücksicht zurückgewiese » .
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4 ) Zeder Soumittmt hat bei der Sou-
misfionS- Eröffnung persönlich oder durch einen
schriftlich Bevollmächtigten anzuwohnen .

Schließlich wird bemerkt , daß für die Brod-
lieferung nur inländischeBäcker und Mehlhäudler
als Soumittenten zugelaffen werden .

Karlsruhe , de» 2 . Juli 1846 .
Sekretariat des Großh. Kriegs - Ministeriums.

Gempp.

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen.
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche macken wollen,
aufgefordert, solche in der hier unten zum Rich¬
tigstellung -- und VorzugSverfahre » angeordnetcn
Tagfahrt, bei Vermeidung deS Ausschlusses von
der Gant, persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs- und Unler -
pfandörechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden Und Antretung deS Beweises
mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung deS MaffepflegerS , GläubigerauSschuffeS
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als

.der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange¬
sehen werden sollen .

AuS dem Oberamt Durlach :
£ 11 von Singen , an daS in Gant erkannte

Vermögen deS jung Friedrich Schleicher , auf
Mittwoch de» 29. Juli l . I ., Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger OberamtSkanzlei .

AuS dem Stadtamt Karlsruhe :
[ 3 ] von Karlsruhe , an die in Gant erkannte

Verlaffenschaft der im Jahre 1834 zu Paris
verstorbenen Wittwe des HandelSmannS Wolf
Ettlinger , Henriette geh . Morel , auf Donners¬
tag den 8 . Oktober d . I . , Vormittags 8 Uhr,
auf diesseitiger StadtamtSkanzlei .

PrLclufiv - Erkenntnissc .
Alle diejenigen Gläubiger, welche bei den ab -

gehaltenen LiquidationS - Tagfahrteu der unten
benannten Schuldner die Anmeldung ihrer For¬
derungen unterlassen haben , find von der
vorhandenen Gantmasse ausgeschlossen worden,und zwar:

AuS dem Bezirksamt Genqenbach.
In der Gantsache deS SeifenstederS Anton

Vetter von Zell am HarmerSbach — unterm
2. Juni 1846 Nro . 7328.

AuS dem Oberamt Rastatt .
Zn der Gamsache deS AnkerwirthS Anton

Busch von Au a . R . — unterm 10. Juli 1846
Nro . 29340.

AuS dem Bezirksamt Achern .
In der Gantsache deS Bierbrauers Erhärt

Richter von Achern — unterm 8 . Juli 1846
Rro . 13349 .

In der Gantsache deS Dionys Brust von
Oberachern — unterm 27 . Juni 1846 No. 12987 .

Schuldenliquidationen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben um AuSwan -

derungS - Erlaubniß nachgesucht. ES werden da¬
her alle Diejenigen , welche auS waS immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , aufgesordert , solche in der hier
unten bczeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkauzlei um so gewisser anzumelden und zu
begründen , alS ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden könnte.

AuS dem Oberamt Bruchsal .
[ 11 Johann Schneider von Untergrombach ,

aus Donnerstag den 23 . Zuli d . I . , Vormit¬
tags 8 Uhr .

[3] Bruchsal . (Gläubiger - Aufforderung. )
Nro . 19757 . Franz Joseph Moden von Unter¬
grombach , welcher 1834 mir Reisepaß nach
Amerika ging , bittet um die AuswanderungS-
Erlaubniß . Wer an denjelben eine Forderung
zu machen hat , hat solche binnen 4 Wochen
dahier anzumelden , iudcnz nach Umlauf dieser
Frist die VermögensauSfolgung gestattet wird .

Bruchsal , den 27. Juni 1846.
Großherzogliches Oberamt .

Leiblein .
Lahr . ( Schuldcnliquidakion . ) Nro . 19996 .

Der in Amerika abwesende FortunatuS Mast
von Schutlern hat um nachträgliche StaatSer«
laubniß zur Auswanderung und um AuSfolgung
seine- Vermögens nachgesucht, weßhalb Tag -
fahit zur Schuldenliquidation auf

Freitag dm 24. Juli , Morgens 9 Uhr ,
anberaumt wird , wozu alle Diejenigen , welche
etwas an denselben zu fordern haben , mit dem
Anfügen zur Anmeldung ihrer Forderungen vor-

i geladen werden , daß ihnen später von hier a»S
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nicht mehr zu ihrer Befriedigung verhotfen j
werden kann .

Lahr , den 20 . Juni 1846 .
GroßherzoglickeS Oberamt .

Fränzinger .

j2j Durlach . ( Verbeiständung .) Nr . 16118 .
Dem ledigen und großjährigen Albrecht Giessin -
ger von Söllingen wurde der dortige Bürger
Phil . Jakob Boh alö Rechtödeistand bcigegeben ,
ohne dessen Beiwirkung er keines der im L . R .S .
499 genannten Rechtsgeschäfte gültig vornehmen
kann , was hiermit bekannt gemacht wird .

Durlach , den 23 . Juni 1846 .
GroßhcrzoglicheS Oberamt .

Eichrodt .

W a l d S h ut . (VerschollenheitS - Erklärung . )
Rro . 14102 . Da Xaver Ruf von Kadelburg ,
welcher schon im Jahr 1842 und 1844 öffentlich
vorgeladen wurde , und schon seit 34 Jahren
vermißt wird , sich nicht gemeldet hat , so wird
derselbe für verschollen erklärt und sein in
350 fl . bestehende » Vermögen seinen nächsten
Erben in fürsorglichen Besitz gegeben .

WaldShut , den 3 . Juli 1846 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dreher .

j2j Eppingen . ( Oeffentliche Aufforderung .)
Der evangelisch - protestantische Pfarrer Karl
Wirth in Sulzfcld , Sohn des verlebten Bürgers
und Friseurs Johann Georg Wirth von Karls¬
ruhe , ist am 5 . März d. I . zu Sulzfeld ge¬
storben , ohne DcScendenten oder Geschwister
und Abkömmlinge von solchen zu hinterlassen ;
daher kraft Gesetzes seine Ahnen oder in Er¬
manglung derselben die von ihnen herkommen¬
den Seitcnvcrwandten zur Erbschaft berufen
sind . Die Ahnen und beziehungsweise Seiten¬
verwandten deö väterlichen Stammes dieses
Erblassers sind diesseits ganz unbekannt ; sie
werden drßhalb hicmit öffentlich aufgeforderl ,
sich binnen drei Monaten von heute an ent¬
weder dahier oder bei dem DistrictSnvtar zu
melden und unter Nachmessung ihres Verwandt¬
schaftsgrades ihr Erbrecht geltend zu machen ,
widrigenfalls die Erbschaft lediglich dem vor¬
handenen einzigen Ahnen deS mütterlichen
Stammes , nämlich der noch lebenden Mutter
des Erblassers, zugetheilt werden wird .

Eppingen , den 2 . Juli 1846 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

Scholderer .

Kauf - Anträge .
[1 ] Durlach . ( Geräthschaften - Verstetgerung .)

Montag - den 20 . d . M , Nachmittags Punkt .
3 Uhr , werden auf diesseitigem Bureau

14 lederne Feuereimer ,
1 Faßwinde ,
1 Handfeuerspritze mit kupfernem Kessel und

hänfenem Schlauch ,
1 Leimpfanne ,
10 Pechpfannen ,
5 Teichelbohrer von verschiedener Größe ,
1 Teichelwägelchen mit Kette und
1 Laterne in Holz

gegen Baarzahlung versteigert .
Durlach , den 9 . Juli 1846 .

Großh . Domainenverwaltung .
Lang .

Karlsruhe . ( Schafeversteigerung . ) Milt -
wochS den 15 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr ,
werden auf der Großh . Domaine Stutenfer

7 Störe ,
40 Mutterschafe ,

6 Hämmel ,
39 Lämmer ,

theilS englische Ra ? e , theilS englisch - spanische
Kreuzung , öffentlich versteigert , und die Lieb¬
haber hiezu eingeladen .

Karlsruhe , den 9 . Juli 1846 .
Großherzogl . Stallverwaltung

Jost .
[ 3 ] Waldprechtsweier , OberamtSRastalt .

( Steiubruch - Versteigerung . ) Der Erbtheilung
wegen wird am Donnerstag den 16 . d. M . ,
Vormittags 10 Uhr , auf dem Rathhause dahier
der in die Verlassenschaft der Christoph Hellner -

schen Ehefrau zu Karlsruhe gehörige , in hiesiger
Gemarkung liegende , circa 4 Morgen enthaltende
Steinbruch öffentlich versteigert werden , wobei be¬
merkt wird , daß der Steiubruch in gutem Zu¬
stande und sehr ergiebig ist , der nahe gelegene
FestungSbau Rastatt die Abnahme aller Sorten
Steine befördert , wovon die Einsicht jeden Tag ,
sowie die Eröffnung der sehr annehmbaren Be¬
dingungen auf Verlangen dem Liebhaber dahier
gestattet wird .

Waldprechtsweier , am 3 . Juli 1846
Bürgermeisteramt .

Durm . vät . Kühn ,
Rathsschreiber .

Beuern . Amts Baden . ( Zwangsversteige¬
rung .) Da bei der heutigen in Folge Ver¬
fügung Großherzogl . Bezirksamts Baden vom
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20. und 22 . April d . I . Nro 6522 und 6827
vorgenommenen VollstreckungS Versteigerung der
Liegenschaften der Krämer Jakob Altinger 's
Wittrve von hier der SchätzuiigspreiS nicht ge¬
boten wurde , so werden solche Montags den
27 . d . M . , Nachmittags 3 Ubr , im Rathhause
dahier einer zweiten und letzten Versteigerung
auSaesetzt, wobei der endgültige Zuschlag um
daS sich ergebende höchste Gebot erfolgt , wenn
solches den

'
Schätzungspreis azich , nicht erreichen

sollte. Die Lieqenschcnlen bestehen in :
einem zweistöckigen Wohnhause in Unterbeuern
mit besonders stehender Remise , Scheuer und
Stallung , nebst Viertel Haus - und Hof-
raithen

'
platz, woraus die Gebäulichkeiten stehen ,

und 1 Viertel Gemüsegarten beim Hause ,
Alles aneinander, neben Bernhard Eckerle
und AloyS Weber.

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen
Vermögens- Zeugnissen auszuweisen .

Beuern , de» 8 . Juli 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

M . Kamm . vdt . Schmitt.
lllUntergrombach , O A . Bruchsal . ( Lie-

genjchafrs Versteigerung . ) Dem Franz Benschen,
Bürger und Löwenwirth dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügung von , 2g . April l . I .
Rro . 12426 die unten beiianiiten Liegenschaften

Mittwochs den 5 . August d . I . ,
Abends 8 Uhr ,

im WirthShause zur Karton dahier im ZwangS-
weze öffentlich versteigert , wozu die Lielchaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz -
ungSpreis erreicht wird .

Die Hälfte eines zweistöckigten WohnbauftS,
und zwar der untere Stock , mit der Real -
fchildgerechtigkeit zuin Löwen , eine Scheuer
und Stallung nebst Schweinställen sammt
Garten , 30 '/? Ruthen Play enthaltend , unten
im Dorf , eincrs. der neue Kirchcnplatz, anders.
Mathäns Lindauer , vornen die Straße nach
Obergrombach , hinten auf eigenen Garten
stoßend.

Untergrombach , den 8 . Juli 1846 .
Bürgermeisteramt .

Stelzer . vckt. Becker ,
Ralhsschreiber .

[2 ] Lahr . ( Gasthausversteigerung . ) In Ganr-
sachcn des GastwirthS Karl Lebmann hier wird

Montags de» 27 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause
letztmals zu Eigenthum versteigert und selbst

i unter dem Schätzunqspreise »on . >14,000 fl> so-
i gleich endgültig zugeschlagen:
j Ein Sester 34 Ruthen, daS zweistöckige Gast¬

haus zum Hechte » mit Realrecht , Hinterge¬
bäude , Scheuer , Stallung , Remise , Wasch¬
küche , 3 gewölbten und 3 Balkenkellern , ge¬
schlossenem Hosraum , Wirthschafts- und Ge¬
müsegarten , in der Rappenvorftadt dahier
beim Amthaus , Revisorat u . Hauptsteueramt,
an der Straße in das Schütter - u . Kiiizigthak.

Auswärtige Steigerer haben Vermögens - Und
Leumundszeugnisse vorzulegen.

Lahr , den '6 . Juli 1816 .
Das Bürgermeisteramt .

Leier.
[21 Seelbach , O A Lahr. ( Liegenschafts-

Versteigerung . ) Nach Vollstrcckungsvcrfügung
gegen den Bürger und Schneidermeister Philipp
Jakob Odert in Steinbach werden am

Mittwoch den 29 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , in dem hiesigen Rathhause
zu Eigenlhum versteigert uns sogleich endgültig
zugeschlagen, wenn der Schätzuugspreis auch
nicht erreicht wird :

1 > 25 Ruthen , ein einstöckiges Wohnhaus mit
Scheuer und Stallung unter einem Dach «
und I Scster Gemüse - und Baumgarten , einers .
Georg Zähnle , anderseits Georg Herwert. An¬
schlag 550 fl .

2 ) 3 */2 Sester Ackerfeld in der Langackerge¬
wann , einers. Anton Bohnert, anderseits Joseph
Obett . Anschlag 280 fl .

3 ) -4 Sester Wald und Bergscld am Steinen¬
graben , einerseits Lorenz Himmelsbach , anders.
Christian Kunz . Anschlag 120 st .

' Eeelbach , den 3 . Juli 1846 .
DaS Bürgermeisteramt.

Müller .
>21 Karlsruhe . ( HauSversteigkrung . ) AuS

der Gantniaffe des Schwertwirihs Johann Lörz
von hier wird i » Folge richterlicher Anordnung

Montag« den 27 d . M . ,
Nachmittags 4 Uhr ,

auf dem diesseitigen NotariatSzimmer öffentlich
zu Eigenthum versteigert werden :

Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Hinter¬
gebäude in der Erbprinzeustraße Nro . 26 ,
neben der BersorgungSanstalt und Bierbrauer
Schnabel 's Erben .

Karlsruhe , den 8 Juli 1846 .
Großherzogl . StadtamkSrevtforat.

A
v Ri da . pckt . Goh .
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[81 ( HauSverstetgerung . ) AuS
dkmMacbinffe der Bäckermeister Wilhelm Ernste
schen Ehefrau , Barbara geborne Gerwig , wird
daS unten beschriftene Wohnhaus nebst Zu »
gehörde künftigen

Dienstag den 21 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr , auf dem diesseitigen Bureau
Nro . IH . ( Notariats - Bureau ) der Theilung
wegen öffentlich versteigert .

Der definitive Zuschlag wird sogleich erthcilt ,
wenn der SchätzungSprciS oder mehr geboten
wird .

Beschreibung deS HausxS .
Ein zweistöckiges Wohnhaus nebst Hinter »

gebäude und Hof an der Spitalstraße , No . 30
der Epitalstraße , ciners . Gastwirlh Wagner
zum König von Preußen , anderseits Kleiber »
macker Sioffleth — rann zu 14000 fl .

Karlsruhe , den 2 . Juli 1846 .
Großherzogl . Stadtamtöreviforat .

A . A . :
v . Ni da . vdl . Süß .

[ 3j HaSlach ^ ( Liegenschafts - Versteigerung . )
Dem Nagelschiuted Wendelin Armbrustcr dahier
wird in Folge

'
richterlicher Versügungen vom

7 . April und 25 . Juni d . I . Nro . 6123 und
Nro . 10661 daS in der Stadt an der Kirch -
gaffe gelegene zweistöckige Wohnhaus mit einer
Werkstätte im unter » Stock , sammt Scheuer
und Stallung unter einem Dache , einers . an
Mathias Geiger , anders , an Johann HanS »
mann stoßend ,

Donnerstags den 30 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in der Stadtwirihschast dahier im ZwangSwege
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerke » eingcladen werden , daß der endliche
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungöpreis er »
reicht wird .

Haslach , den 25 . Juni 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Ruedin . vdt . Soderer .
| 3 | Rinklinge » , Amts Breiten . tLiegcn -

schastSversteigerung . ) In Folge richterlicher Ver »
fügung Großherzogl . Bezirksamts Breiten vom
29 . Januar d . I No . 2359 werden den Georg
Stephan ' ' chcn Eheleuten dahier Freitags den
24 Juli d . I . , Vormittags 10 Uhr , aus hiesigem
Rathhause im ZwangSwege öffetitlich versteigert
werden :

1 ) Ei » zweistöckiges WobnhauS sammt Scheuer
und Stall unter einem Dach , einerseits Adam
KößleckS Wittib , anders , daö Wiesenthal .

2 ) 38 Rüchen Acker 4m Pfennig «! . einersieuS
Friedrich Sieber , anders . Heinrich Zikwölf .

3 ) 1 Viertel 15 Ruthen im Brückenseld ,
einers . August Bickel , anders . Adam Kunkel ' s
Witllb .

4 > 30 Ruthen allda , einers . Joseph Müller ,
anders . Friedrich Fässer .

5 ) 1 Viertel 8 Ruthen zwischen dem Wald ,
einers . Joseph Müller , anders . Loren ; Brandnrr .

6 > 35 Ruthen im Hatzig , einerseits Joseph
Müller , anders , derselbe .

7 ) tO Ruthen in der Au , einers der Weg ,
anders . Joseph Müller .

8 ) 37 Ruthen in den Lutschäckern , einerseits
Konrad Böttle , anders . Jakob Wirtz .

9 ) > Viertel auf der Reith , einers . Johann
Lang , anders . Gewann .

10 ) 2 Ruthen AUmcndgartcn , einers . Martin
Fäffer , anders . Christoph Morlock .

11 ) 30 Ruthen im Katzengraben , einerseits
Johann Schäfer , anders . Joseph Müller .

Wenn der SchätzuugspreiS erreicht wird , so
erfolgt der endgültige Zuschlag sogleich .

Rinklingen , den 22 , Juni 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

131 Karlsruhe . (Hausvcrsteigerung . ) In
der Verlaffenschaftssache des verstorb . Kupfer¬
schmiedes Jakob Friedrich Errleben dahier wird
auf den Antrag der Betheiligten ,

Mittwochs den 22 . d . M . ,
Nachmittags 4 Uhr ,

in dem Hause selbst öffentlich zu Eigenthum
versteigert werden :

Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Hinter »
gebäude in der langen Straße Nro . 106
dahier , neben Schuhmachermeister Schön¬
berger und Bierbrauer Künzle .

Der Zuschlag wird in der ersten Steigerung
sogleich erfolgen , wenn der Anschlagspreis oder
mehr geboten wird .

Karlsruhe , den 4 . Juli 1846 . .
Großherzogl . Stadtamtsrevisoral .

A . « . :
v . N i d a .

131 Karlsruhe . (Bad - und GasthauS - Der -
steigerung . ) Aus der VerlassenschasiSmasse der
Wilhelmine Schnabel , Gastwirlh Daniel Siegle ' -
Ehefrau zu Beiertheim , wird

Samstags den 25 . Juli d . I . ,
NachniittagS 2 Uhr , öffentlich zu Eigenthum ver »
steigert werden :
IJ1 ) Ein dreistöckiges WirthschaftSgebäudr mit
der WirthschafrS » und Badegerechtigkeit zum
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Stephanienbad , nebst einem dabei befindliche »

großen Promenade - und Küchengarten , Hosraithe ,
Stallung und Waschhaus . Das WirthschaftS -

gebäude enthält einen großen , zwei Stock hohen
Tanzsaal , 23 WirthschaftSzimmer , eine geräumige
Küche nebst Speisekammer , 4 Keller und einen

großen Speicher .
2 ) Ein einstöckiges BadehauS mit 35 ver¬

schiedenen Badezimmern , einem großen Wasser¬
rade , Kessel , Pumpen , Röhren u . s. w . ,

3 ) Ein einstöckiges Nebengebäude mit 4 Wohn¬
zimmern , Chaisen - und Holzplatz nebst Heuboden .

4 ) Ungefähr 33 Ruthen Wiesen auf den so¬
genannten Krautwiesen nächst dem Promenade -
Garten .

Die oben beschriebene , auf daS Zweckmäßigste
eingerichtete WirthschaftS - und Badeanstalt ist
nach neuem Style solid gebaut und im besten
Zustande erhalten . Dieselbe ist eine halbe Stunde
von Karlsruhe in dem angenehmsten Tlieile des
Dorfes Beiertheim gelegen , und , mit der Resi¬
denzstadt durch schöne Promenade - Anlagen ver¬
bunden , täglich und zahlreich besucht .

Die Steigerung wird im Hause selbst abge -
halten Die Bedingniffe , welche vor deren Vor¬
nahme bekannt gegeben werden , können inzwischen
bet dem mitunterzeichneten DistriktSnotar zuMühl -

burg eingesehen werden .
Karlsruhe , den 29 . Juni 1846 .

Großherzogl . Landamt - - Revisorat . ♦

Schuster .
Der DistriktSnotar

Kazenbergrr .

Bekanntmachungen .
Breisach . ( Accordbegebunq . ) Die Schiefer¬

bedeckung deS Daches auf dem neuen Brücken¬

gebäude dahier soll im Wege der Soumission
an einen tüchtigen Meister in Accord gegeben
werden .

Lusttraqende Uebernehmer wollen ihre Ange¬
bote schriftlich und versiegelt mit der Aufschrift :

„ Schiefer - Eindcckung deS Brückengebäudes in
Allbreisach " längstens bis Montag den 20 . d . M .
frankirt an das Hauptsteueramt dahier einsenden ,
an welchem Tage Nachmittags 3 Uhr die Er¬

öffnung stattfinden wird , und wo auch vorher
Plane und Bedingungen eingesehen werden können .

Breisach u . Emmendingen , den 1 . Juli 1846 .
Tr . Hauptsteueramt . Gr . BezirkSbauinspection .

£11 Bühl . ( Erledigte Gehülfenstelle . ) Auf
1 . August oder längstens in einenl Vierteljahr
ist die diesseitige zweite Gehülfenstelle mit 400 fl .
Gehalt zu besetzen. Die Bewerber um dieselbe
wollen ihre Anmeldungen alsbald portofrei hier¬
her richten .

Bühl , de» 10 . Juli 1846 .
Großherzogl . Obereinnehmerei .

Hummel .

sls Zaisenhausen , AmtSBretten . ( Mühle¬
verpachtung . ) Durch den Tod deS Bestand¬
müllers Wilhelm Dehn hat sich der mit dem
22 . Februar 1847 zu Ende gehende Pacht der
hiesigen Gemeindsmühle , welche an der Chaussee
steht und mit einem Gerb - und zwei Mahl¬
gängen und einer Hanfreibe versehen ist , auf¬
gelöst .

Zur anderweiten Verpachtung auf weitere
6 Jahre haben wir Tagfahrt auf

Mittwoch den 29 . Juli d . I . ,
Morgenö 8 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier anberaumt , wozu
wir die Steigerungsliebhaber risst dem Anhänge -
einladen , daß sie sich , wenn sie bei der Ver¬
steigerung zugelassen werden wollen , mit legalen
Vermögens - und Leumunds - Zeugnissen zu
versehen haben , da der Steigerer eine Caution
von 1000 fl . zu stellen und einen Vorschuß
von 300 fl . zu leisten hat ; ebenso muß derselbe
ein gelernter Müller sein .

Die Pedingungen können dahier eingesehen
werden .

Zaisenhausen , den 8 . Juli 1846 .
Bürgermeisteramt .

Schühle . vckt. Dauth ,
Rathsschreiber .

Landshausen , AmtsEppingen . ( Schäferei -
Verpachtung . ) Die hiesige Gemeinde läßt ihre
Schafwaide auf eine Winterwaide , welche mit
300 Stück Schafen beschlagen werden kann ,
anfangend den 20 . September 1846 , bis 1 . April
1847 verpackten ; wozu die Steigerungslieb¬
haber auf den 20 . d . M . , Mittags 12 Uhr .
auf daö hiesige RathhauS eingelaben werden .

Landshausen , den 4 . Juli 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

Eh mann . vdt . Gärtner ,
Rathschr

Redaktion , Druck und Verlag von ) . Otteni in Offenburg.
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